
 
 
 
 
 
 
Willkommenheissen der 1.Klasskinder am 21. August 2023 
 
Und schon ist es soweit! 
 
Die neuen Erstklasskinder haben endlich ihren ersten Schultag, den die Eltern, Lehrpersonen 
und Kinder freudig erwartet haben. Und auch für Rahel Siegenthaler ist heute ein besonderer 
Tag, ihr erster an der Schule Neftenbach als Schulleitung für den 1. Zyklus. Alle Vorbereitungen 
sind getroffen und alle helfen kräftig mit. Der Hauswart macht die Technik, Martin Deplazes, 
MGA-Lehrperson übt mit den frischgebackenen Zweitklasskindern die Lieder zur Begrüssung, 
die Lehrpersonen machen die letzten Vorbereitungen im Klassenzimmer, Frau Siegenthaler 
geht noch ein letztes Mal ihre Rede durch, die Elternmitwirkung holt den Znüni ab und richtet 
die kleinen Willkommensgrüsse für die Erstklasskinder hin.  
 

 
 
Um 9.00 Uhr versammeln sich alle auf dem oberen Pausenplatz und die Zweitklasskinder 
begrüssen die Erstklasskinder mit zwei Liedern. Frau Siegenthaler heisst alle herzlich 
Willkommen. Die Erstklasskinder hören freudig und aufgeregt zu und suchen ihre neue 
Klassenlehrerin in der Menge. Da ist sie ja! Auch die Klassenlehrpersonen sind gespannt und 
freuen sich. Nach dem Singen stellen sich die Erstklasskinder in einem Kreis auf, die 
Zweitklasskinder bilden einen zweiten Kreis drumherum und ganz aussen stehen die Eltern und 
Lehrpersonen. Nun bekommen die Erstklasskinder zur Begrüssung Seifenblasen von der 
Elternmitwirkung geschenkt. Die Seifenblasen symbolisieren die Vielfalt an unserer Schule und 
die Verschiedenheiten und bunten Farben jedes einzelnen Kindes. Jedes Erstklasskind darf 
kräftig Seifenblasen blasen - der ganze Himmel ist voll und schillert bunt!  
 
Zum Abschluss draussen singen die Zweitklasskinder das «Söifebloselied» und die Eltern bilden 
einen Tunnel zu den Eingängen in die Schulhäuser. Die Schulkinder durchqueren den Tunnel 
und dürfen ins Schulzimmer gehen. Dort begrüsst die Klassenlehrperson die Kinder und Eltern. 



Gemeinsam erleben sie ihre erste Schulstunde, bis es um 10.15 Uhr dann in die Pause geht. Das 
bedeutet auch, dass es nun Zeit ist, sich bis zum Mittag von den Eltern zu verbschieden - zum 
Glück hilft der feine Znüni der Elternmitwirkung schnell darüber hinweg. Die anderen Kinder 
sind alle freundlich und verbringen mit den neuen Kindern gerne ihre Pause.  
Dort wird gespielt, gesprungen und viel erzählt, bevor es wieder ins Schulzimmer und mit den 
ersten Schulstunden weitergeht!  
 

 
 
Chiara Cometa 
Klassenlehrperson im Schulhaus Auenrain 


